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Am der S M yzch UylgLhMS
Standesamt Halle a S Meldung vom 10 Dezember
Aufgeboten Der Büchsenmacher Louis Emil Schmidt

Barsüßerstr 5 und Wilhelmine Bertha Bahr Schmiedstr 18
Der Schriftsetzer Christoph Wilhelm Langhammer Wuche

rerstr 55 und Friederike Bertha Kühne Georgstr 3 Der
Wtergutspächter Friedrich August Scheffel Klein Radmeritz
md Emma Julie Lohausen Blumenstr 14 Der Eisenbahn
HAfsbremser Karl Bernard Burchard und Jda Wilhelmine
Aauch Magdeburg Sudenburg Der Gärtner Karl Friedrich
Schermer Quedlinburg und Bertha Rosalie Lipprandt Greußen

Eheschließungen Der Eisenbahnarbeiter Friedrich Karl
Grebncr Krausenstr 15 und Auguste Louise Meblhorn Burg
werben Der Holzhändler Eduard Moritz Arthur Hensel
Dresden und Auguste Marie Jda Bodenstein Bernburgerstr
4 Der Pferdebahnkuticher Karl Friedrich Wilhelm Oskar
Göhre uud Amalie Emilie Friederike Rolle Garteug 10
Der Maurer Ernst Albert Henneck und Emilie Wilhelmine
WMenborn Freudenpl 6 Der Apoth Aug Ludw M Eilers
Wallhciusen und Hed wig Hempel Geiststr 5V Der Stein
setzer Karl Ernst David Wilhelm Krähnert Feldstr 9 und
Anna Marie Braune Langestr 30 Der Maurer Johann
Ernst Christian Grob und Pauline Friederike Schoeneberg kl
Ülrichstr 8

Geboren Dem Zimmerwann August Kömg Hirteng 13
1 T Luise Dem Hilfsbremser Louis Elster Wuchererstr
IS 1 S Wilhelm August Otto Dem Kausm August Dahi
naus Kömgsplatz 6 1 S Heinrich Hugo Dem Schriftsetzer
Karl Bernhard Werner Schützeng l9 1 T Anna Marie Hed
Ivig Dem Former Richard Geßner Beescnersir 6 1 S
Max Dem Handarb August Tulke Spitze 33 1 T Auguste
Nise Dem Maurer Heinrich Schotte Hirteng 9 1 T
Helene Marie

Gestorben Der Maurer Karl Kind 52 I 8 M 17 T
Klinik Die Fabrikarbeiterin Otilde Dirk 19 I 7 M Dia
komssenhaus Der Schneidermstr Friedrich Bieier 49 I 2
M 24 T Tanbenstr 5 Des Fuhrmann Friedrich Faulbaum
Ehefrau Emma geb Schmidt 47 I 6 M 22 T Klinik 1
imehel T

Im Laufe der vergangenen Woche verstorben an
Diphtherie 5 Krämpfe 2 Herzfehler 1 Braune 1 Schwind

sucht 8 Alterichwäche 1 Entkräftung 2 Leberverhärtung 1
Leistenbruch Einklemmung 3 Gehirnlähmung 1 Lufrohrenent
zündung 1 Scharlach 1 Magenkrebs 1 Gebärmutterkrebs 1

Im Ganzen 29
Darunter befinden sich 9 in hiesigen Anstalten verstorbene

Ortsfremde

Standesamt Giebichenstem Meldungen v 10 Dezember

Eheschließungen Der Fabrikarb F A Ockert und F B
Sckuster Auguststr 49

Geboren Dem Former C F Jhme 1 T Reilstr 109
Dem Schuhmachermstr G C Keitel 1 S Advokatenstr 3
Dem Schuhmachermstr A E H Baude 1 T Bruunenstr 38

Dem Handarb F W Kreutzmann 1 S Augustst 50

sGen eralverfa mmlung des Bürgervereins
für städtische Interessen Die Rechnungslegung er
gab einen Kassenbesiaud von 151M 42 Pfg von welcher
Summe 100 Mark auf der Sparkasse niedergelegt worden
sind Die Rechnungslegung wurde von zwei Revisoren
für richtig befunden und demzufolge Decharge ertheilt
Der Verein zählt jetzt 186 Mitglieder Im verwichenen
Jahre sind drei Mitglieder die Herren N ock le r Ouafe
barth und Weddh verstorben und ehrte die Versammlung
das Andenken derselben durch Erheben von den Plätzen
Bei der nun folgenden Vorstandswah vereinigten sich die
meisten Stimmen auf die Herren Getreidehdl Arndt Kausm
A Apelt Kausm O Schulze Zimmermstr Dön itz u
P f a u l Dekorationsmaler Zander Photograph Gebhardt
Lithograph Schwarz Kaufmann Walther außerdem er
hielten eine größere Anzahl Stimmen die Herren Maurer
meister Heifer Kaufmann Sernau und Schardey
Die erstgenannten 9 Herren bilden den Vereinsvorstand
für das Jahr 1888 und haben als solcher die einzelnen
Aemter unter sich zu vertheilen sowie auch das Recht
den Vorstand durch Kooptation zu ergänzen Der Jahres
beitrag des Vereins wurde wie auch im Vorjahre aus
2 Mark festgesetzt

Hierauf legte ein Vereinsmitglied die Pläne des Empfangs
gebäudes unseres neuen Bahnhofes vor und gab dazu
erläuternde Erklärungen Ein großer Theil de Baues
liegt Zi/z 4 m tief in der Erde und wird der Anblick
desselben von der Seite des alten Bahnhofes aus nicht
o großartig fein als vielleicht Mancher erwartet hat

s

Der über der Erde aufgeführte 33 Meter in s Geviert
haltende Kuppelbau bietet allein einen imposanten Anblick
dar Der Zugang zum Bahnhofe wird durch die Unter
führung der Delitzscher Straße genommen der vor den
Gebäuden befindliche freie zum Halten der Droschken zc
bestimmte Platz ist bereits jetzt völlig ausgeschachtet
Von demselben aus gelangt man in den 2 /z Geschoß
hohen Bau Zwei große Oeffnungen führen in die beiden
je 31,76 Meter langen und 16,75 Meter breiten Warte
säle welche im Niveau des Vorplatzes liegen und da sie
demnach auch 3 /z bis 4 Meter in die Erde hineingebaut
sind ihr Licht von oben erhalten Die Annehmlichkeit
das Ankommen und Abgehen der Züge in ihnen beobachten
zu können ist demnach nicht vorhanden Von den Warte
sälen aus muß das Publikum den Vorplatz betreten um
durch Treppen das Perronplateau zu ersteigen Die
sogenannten Fürstenzimmer befinden sich mit ihren Neben
räumen nicht in der Tiefe fondern zu ebener Erde Das
letzte nach Süden vorgelagerte Gebäude ist für Ver
waltungszwecke resp Wohnungsräume bestimmt Die
Post bleibt im alten Bahnhofsgebäude und bekommt die
selbe durch einen Tunnel Verbindung mit dem neuen
Gebäude Die Maurerarbeiten am Kuppelbau sollen
bis 1 November 1888 fertig fein damit das Richten
der aus Eisen construirten Kuppel beginnen kann Die
Maurerarbeiten an den Wartefälen c müssen bis 1
Oktober 1888 die Gewölbe und Putzarbeit bis 1 August
1889 fertig gestellt sein

Die städti sch e Bau eommis ion bewilligte in
ihrer am 9 ds Mts gehaltenen Sitzung die Mittel für
die Pflasterung des Marktplatzes in der Halle mit
Doppelmofaiksteinen und setzte sodann die Fluchtlinie für
eine Privatstraße durch das Grundstück Magdeburger
straße 49 Unternehmer Kaufmann Peril nach der
veränderten Vorlage fest Diese neue Straße soll yirasi
die Fortsetzung der Marienstraße bis an den Bahnkörper
bilden

Monats Versammlung des Vereins für
Volkswohl j Am Sonnabend den 1 d Mts Abends
fand im Saale des CafS David die Monats Verfamm
lung des Vereins für Volkswohl statt Nach Verlesung
und Genehmigung des Protokolls fchlug der Vorsitzende
Herr Stadtbaurath Lohausen betreffs der Wahl eines Lo
kals als Arbeitsnachweisbureau den Leipziger Thurm vor
Da dieser Vorschlag wegen der Lage und neu vorzunch
inender baulicher Einrichtungen auf Widerspruch stieß wurde
die Sache der Berathung durch den Vorstand anheimge
geben Darauf hielt Herr Pastor Dr v Koblinski einen
Vortrag Das Verbrechen in Rücksicht auf die es beeiw
flussenden allgemeinen Faktoren Vor zehn Jahren be
richtete Redner habe man in Deutschland angefangen Un
terfuchungen anzustellen über die Beziehung der Verbrechen
zu den Verhältnissen des Landes in denen sie verübt wer
den Statistische Aufstellungen innerhalb Deutschlands er
gaben eine Zunahme der Kriminalitätsziffer nach dem Osten
zu Doch hat Starke nachgewiesen wie diefe Kriminali
tätsziffer nicht die Zahl der Verbrechen fondern nur eine
bessere Rechtspflege und Polizei bezeichne Auch die Zu
nahme der Bevölkerung und das damit verbundene nähere
Zufammenwohnen sowie die Ernährungsfrage kämen hier
bei in Betracht Daß im Kriegsjahr 1870/71 die Summe
der Verbrechen fiel erkläre sich aus der Abwesenheit zahl
reicher Menfchen unserem Sieg und den schon vor 1870
erworbenen Kapitalien Die Milliarden lockten dann Viele
vom Lande in die Stadt Als die Krisis eintrat konnte
oder wollte man nicht zurück es entstand das Vaga
bundenthum Di Heirathszisser sank Die Zahl der De
licle stieg im Verhältniß zur Verringerung der Lebens
mittelpreise Aber es waren Delicte gegen die Person
den Staat und die öffentliche Ordnung Nach Starke hätte
das 1875 eingeführte allgemeine Wahlrecht die Socialde
mokratie gekräftigt Der Alkoholismus machte sich breit
Das Fabrilwefen zerstörte das Familienleben den festen
Verband in dem die Jugend aufwachsen muß Von
individuellen Factoren hob Redner Geburt Erziehung Be
ruf und Alter hervor Zunehmende uneheliche Geburten
bewirkten mangelhafte Erziehung Der Beruf des Einzelnen
mache geschickt zu dieser oder jener Art von Verbrechen

Beleuchtet wurden ferner die von Prosessor Lombroso
in Turin Aufgestellten Beziehungen zwischen der leiblichen
Beschaffenheit und der sittlichen Führung der Verbrecher
Lombroso betrachte die Verbrecher nicht als solche sondern
als moralisch Irre und sorde nicht Bestrafung sondern
Heilung derselben Redner betont zum Schluß daß der
zuständlich gewordenen sittlichen Entartung nur durch
Zwangserziehung besser aber durch Prophhlaxe als durch
Rettungsarbeit durch Arbeitsnachweis und Zurückdräng
ung des Moholismus vorgebeugt werden müsse Nach
Beendigung des Vortrags berichtete der Herr Vorsitzende
über die Bestrebungen in Darmstadt zur Herstellung der
Reinlichkeit in den Wohnungen der Armen Man warder
Ansicht daß der in Darmstadt versuchte Ankauf und Um
bau ungesunder Wohnungen weniger rentabel und zweck
entsprechend sei als der Neubau gesunder und praktisch
eingerichteter Häuser für die Armen Im Anschluß daran
betonte Herr Sanitätsrath Hüllmann daß auch in Halle
das Vorhandensein ungesunder Wohnungen ein Eingreifen
durch Privathülfe wünfchenswerth mache

Uebersicht über die Zahl der Studirenden
auf der hiesigen Universität im Wintersemester 1887/88
Im verflossenen Semester sind immatrikulirt gewesen 1534
Davon sind verstorben 3 abgegangen mit Exmatrikel 474
gestrichen 47 es sind demnach geblieben 1010 Dazu
traten in diesem Wintersemester 491 die Gesammtzahl
der immatrikulirten Studirenden beträgt daher 1501
Davon zählt die theologische Fakultät 505 Preußen 80
NichtPreußen die juristische 115 resp 6 die medizinische
265 resp 28 die philosophische Preußen mit dem Zeug
niß der Reife 201 Preußen ohne Zeugniß der Reife 128
NichtPreußen 173 zusammen 502 Außer diesen imma
trikulirten Studirenden haben die Erlaubniß zum Hören
ver Vorlesungen 47 nicht immatrikulationsfähige Preußen
und NichtPreußen Die Gesammtzahl der Berechtigten ist
mithin 1548 und hören davon Vorlesungen 1544 Außer
dem verweilen noch mit verlängertem akademischen Bürger
recht auf der Universität 73 so daß die Gesammtsumme
1617 beträgt Das Verzeichniß ist beim Kastellan der
Universität käuflich zu haben

sDer vierte kommunale W ahlbezirksvereinj
hält am Mittwoch den 14 Dezember in Neffes Hotel
zur Stadt Berlin seine diesjährige Generalversamm
lung ab

Musikalisch deklamatorische Schulfeier Am
vergangenen Sonnabend Abends 5 Uhr fand in der Aula der
städtischen höheren Töchterschule wie alljährlich eine musikalisch
deklamatorische Schulfeier statt die Erwachsene und Schüler
innen in die rechte Feststimmung zu versetzen geeignet war
Die Weihnachtsfeier wurde eingeleitet durch das Adventslied
Mit Ernst o Menschenkinder Ihm folgten die Hymne

an die Nacht von L von Beethoven Heil ge Nacht gieße
du Himmelsfrieden in dies Herz und das bekannte Wiegen
lied von Taubect Schlaf in guter Ruh Vortrefflich wurde
das Rückert fche Märchen Vom Bäumlein das andere Blätter
hat gewollt componirt von Reinecke zu Gehör gebracht
Den Haupttheil bildete Häusel und Gretel ein Cyelus von
Gesängen nebst Deelamationen als verbindendem Text gedichtet
von Ioh Seidler Musik von Carl Bohm Diese letzte Nr
des Programms zeichnete sich durch eine Reihe ansprechender
Melovicn aus Chor und Solisten waren von dem Gesang
lehrer der Anstalt Herrn Lehrer Lebe vortrefflich eingeübt
sodaß die Vorträge in musterhafter Weise zu Gehör gebracht
wurden Chorgesänge und Solopartien zeichneten sich durch
Präcision und Reinheit aus und zeigten wiederum in welch
vortrefflicher Weise der Gesangunterricht an der städtischen
höheren Töchterschule ertbeilt wird Der berichte Flügel
stammte aus dem hiesigen Magazin von Jul Blüthner Der
Aufführung wohnte ein sehr gewähltes geladenes Publikum
bei Wir sahen u A den Herrn Oberbürgermeister Staude
Herrn Regierungs und Schulrath Haupt aus Mersebnrg
Herrn Superintendent O Förster Herrn Schulrath Dr
Krähe Herrn Professor Hering Herrn Professor Droyßen
Herrn Prof Freytag Herrn Prof Conrad Mitglieder der
Stadtverordn ten Verfammlung der Schulcommission hiesige
Schnldirectoren

Die Ortskrankengasse der Brauer und
Müller hielt am Sonnabend Abend im Restaurant
Eiskeller unter Vorsitz des Herrn Mühlenbesitzer Jung

eine Generalversammlung ab in welcher Seitens der
Arbeitgeber der Herr Vorsitzende wieder und an Stelle
des Herrn Director Görlitz Herr Brauereibesitzer Hugo
Schulze seitens der Arbeitnehmer die Herren Uzelmann
und Höne gewählt wurden Erwähnt wurde daß bei

Theater JemUetm
Die am letzten Sonnabend stattgehabte Tell Vorstellung

fand wiederum vor gut besetztem Hause statt und trug
den Hauptdarstellern warmen Beisall ein An Stelle des
plötzlich erkrankten Herrn Pfeiffer fpielte Herr von Be
quignolles die Rolle des Pfarrers Rösselmann aushülss
weife neben der des Parrieida Der genannte Herr hatte
dieselbe am Tage der Vorstellung ohne Probe übernom
men doch merkte man dies feiner Darstellung keineswegs
an Er sührte den in der Rütliseene und beim Apfelschuß
bedeutsam hervortretenden Geistlichen in würdiger Reprä
sentation und mit charakteristischem Spiele durch 2

Die gestrige Wiederholung von Raimunds Verschwen
der fand vor nahezu ausverkauftem Hause statt Die
treffliche Leistung Heinrich Iant sch s der Rappelkopf
das flotte Ensemble und die sccnischen Effekte als Vor
stellung entfesselten wiederum den lautesten Beifall Einen
besonderen Reiz erhielt die Vorstellung durch das völlig
neu gestaltete Concertprogramm welches diesmal unsere
geschätzte jugendlich dramatifche isängerin Jda Dox at
mit zwei sehr beifällig aufgenommenen Liedergaben
Der Traum von Rubirstein und Wie brennt s mir

im Herzen von Hans Schmitt eröffnete Herr Wank
miller erfreute durch ein interessantes Lied von Lewy

Der letzte Gruß eine fein gedachte für den öffentlichen
Vortrag fast zu zart gehaltene Compofition Eine beson
dere Abtheilung des Concerts bildeten diesmal die burlesken
Vorträge unseres Operettensängers und Gesangskomikers
Martin Klein der weniger mit dem Mondcouplet
als mit dem pikanten Traumwalzer aus dem Feld
Prediger eine zündende Wirkung erzielte Mit Vergnügen
begegneten wir im Verlaufe des Concerts dem schon ge
legentlich des Wagnerconcerts gehörten reizenden Ständ
chen von Liszt Doppelquartett mit Tenorsolo das letz
tere gesungen vom Kammersänger Ko eb k e Dieser hatte
bereits am Nachmittag das Publikum mit einer seiner
Glanzparthien als Joseph in Mehuls gleichnamiger Oper zu
warmem Beifall hingerissen Die genannte Oper welche
diesmal auf besonderen Wunsch hiesiger Lehrerkreise als
Schülervorstellung angesetzt worden war verfehlte nicht
auf die jugendlichen Gemüther einen tiefen Eindruck zu
machen wie der begeisterte Beifall bewies welcher den
Mitwirkenden nach allen Nummern zu Theil wurde

In der morgigen Reprise von Shakespeare s Romeo
und Julia wird alternirend DoraSteinhardt als
Julia debutiren Am Mittwoch eröffnet Franziska
Ellmenreich ihr hiesiges Gastspiel mit Maria Stuart
in Schiller s gleichnamiger Tragödie Die Besetzung der
übrigen Hauptrollen ist folgende Königin Elifabeth l

Hevwig Pfund Kühnan Graf Leieester Berthold
Sprotte Mortimer Fritz Kester Burleigh Adolph
Müller Shrewsbury Erich Schmidt

Für die vielen Verehrer der Tragödin Franziska Ell
menreich und im Hinblick auf das bevorstehende Gastspiel
derselben an unserem Stadttheater sei bemerkt daß im
Schaufenster der Kunsthandlungen von Tausch und Grosse
und von Schrödel und Simon am Markt zwei Kostüm
bilder genannter Künstlerin zur Ausstelluug gebracht sind

Das Herannahen der Weihnachtszeit welches feine Schat
ten in die Kassen der Theater Direktoren wirft veranlaßt
dieselben besondere Anstrengungen zu machen um dem Publi
kum Interesse abzugewinnen So hat das Stadttheater
in Leipzig welches bekanntlich mit einer Gesellschaft drei
Theater unterhält für Sonntag den 14 d vier Vorstell
ungen angekündigt und zwar wird gegeben im Neuen Theater
Der Freischütz im Alten Theater Nachmittags 3 Uhr
Martin Luther unv Abends Prinz Methusalem und

im Carola Theater Die relegirten Studenten In den drei
Stücken Freischütz Martin Luther und Prinz Methu
salem ist der Chor beschäftigt und haben sich die 62 Per
sonen des Leipziger Chores in diese Arbeit zu theilen
Bekanntlich zählt der Chor unseres Stadttheaters 72 Mit
glieder



Scklkß des Jahres voraussichtlich ein Ucberschvß von
1000 Mk vorhanden sein werde Im vorigen Jahre
mußten bekanntlich die Mitgliederbeiträge wegen eines
Deficits erhöht werden

Lan dw irth schaftli cher Bauernverein des Saal
kreises Die am Sonnabend im Schützenhause abgehaltene
Versammlung welche von etwa 200 Theiluehmern besucht war
wurde von Herrn Knauer aus Gröbers geleitet Nach klei
neren geschäftlichen Mittheilungen sprach derselbe über die Er
höhung der Getreidezölle dabei gab er zunächst einen histori
schen Ueberblick über die Entwickelung der Zollfrage und suchte
dann die Erhöhung jener Zölle als im Interesse der darnieder
liegenden Landwirthschaft unbedingt nöthig hinzustellen neben
der Zollerhöhung die allein auch noch nicht genüge sei jedoch
eine zweckentsprechende Handhabung des Zollgesetzes nöthig
wie Redner eingehend erklärt Nachdem noch Herr Pastor
Scheele aus Osmünde im Sinne der Aeußerungen des Re
ferenten gesprochen und gewisse von den Gegnern der Zoller
höhung den Landwirthen gemachten Vorwürfe zu entkräften
gesucht hatte wurde eine Resolution einstimmig angenommen
des Inhalts Der landwirth Bauern Verein des Saslkreises
beschließt einstimmig die Mitglieder des deutschen Reichstages
zu bitten in den vorliegenden Getreidezollfragen die Vor
lagen der Reichsregierung anzunehmen oder doch ähnliche Er
höhungen besonders aber Beschlüsse dahin zu fassen daß die
Zölle baar an der Grenze erhoben werden im Uebrigen der
Identitätsnachweis geführt werden muß sonst nützt alle Steuer
erhöhung nichts Sodann erstattete Herr Heine sen aus
Deutleben Bericht über die Hengst Station des Saalkreises welche
sich auf dem Saitel befindet in den Jahren 1377 bis 1337
sind dort 1362 Stuten gedeckt und zwar waren bis 1884 ein
schwerer und zwei leichte Hengste dazu im Gebrauch von da

b meist nur ein schwerer und ein leichter Da die Zahl der
gefallenen Fohlen gegen die Deckberichte einen Ausfall nämlich
von 4l bis 45 pCt zeigt haben viele Pferdebesitzer das Züch
ten aufgegeben das ihnen unter den bestehenden Verhältnissen
bei hohen Kosten wenig Aussicht an Erfolg bot und die doch
so werth volle Fohlenzucht ist bei uns sehr zurückgegangen Da
der Grund für die geringen Deckerfolge wohl in der zu starken
Verwendung des schweren Hengstes gegenüber den wenig be
gehrten leichten Hengsten zu suchen andererseits auch Thatsache
ist daß von den benutzten Hengsten drei als ausrangirt ver
kauft werden mußten die im Vorjahre noch verwendet worden
waren beschließt der Verein dem Antrage des Referenten zu
folge dessen Ansichten durch Herrn Schirm er aus Neuhaus
Bestätigung und Unterstützung finden die Gestütsverwaltung
in einem Schreiben um Statwnirnng von guten Hengsten und
zwar zwei schweren und 1 leichten auf der Station des Saal
kreises zu ersuchen es dürste wenn dieser Wunsch erfüllt würde
Aussicht vorhanden sein daß die Fohlenzucht im Saalkreise
aufs Neue einen Aufschwung nimmt Den dritten Vortrag
hielt Herr Schirmer aus Neuhaus über landwirtschaftliche
Maschinen Trotz des Rückganges der Kaufkraft der Land
wirthe sei die Industrie bestrebt denselben stets neue Maschi
nen anzubieten und es liege im Interesse des Landwirths da
von solche zu erwerben welche dazu beitragen können die
Durchführung der landwirtschaftlichen Produktion billiger zn
gestalten Eingehend hob dann der Redner die Verbesserungen
hervor welche an den verschiedensten Ackerbau Maschinen nn d
Geräthen den letzten Jahren angebracht sind und bezeichnet
die besonders empfehlenswerthen indem er kritisch die Bortheile
und Nachtheile welche bei den einzelnen hervortraten beleuch
tete zum Schluß seiner Ausführungen betonte der Redner
wie wichtig es sei daß der Landwirth seine Maschinen gut be
handle und sofort nach dem Gebrauch nicht etwa erst kurz vor
der Wiederbenutzung in benutzungsfähigen Zustand versetze und
gegen die Schädigung vor Wind und Wetter schütze Den
Schluß der Verhandlungen bildete ein Vortrag des Herrn
Prof Maercker über den Weizenbau Redner wandte sich
zunächst gegen die oft aus dem Munde der Bäcker und Müller
gehörte Behanptung unsere Landwirthe könnten keinen vorzüg
lich backfähigen Weizen Produziren und man sei deshalb aufs
Ausland angewiesen Diese Behauptung sei wie die Verhält
nisse lehren ganz falsch und es sei bei uns nicht blos möglich
guten Weizen durch eigenen Anbau zu erhalten sondern jeder
Landwirth habe im eigenen Interesse die Wicht dies zu un
tersuchen unter Berücksichtigung richtiger Züchtung Kultur
und Düngung Eingehend erläuterte der Redner dann die ver
schiedensten auf Ertrag und Qualität des Weizens einwirkenden
Faktoren so die Einwirkuuug der Vorfrucht der Düng
ung der Ernte und Bestellzeit des Aussaat Quantums der
Frühjahrsdüngrmg und Bearbeitung endlich der Züchtung
der letztgenannte Punkt gab dem Redner Gelegenheit darauf
hinzuweisen wie nothwendig es ist Saatkorn von erfahrenen
Züchtern zu beziehe denen leider zu viele unerfahrene ins
Handwerk pfuschen und so den wohlverdienten Lohn durch Herab
drücken der Preise schmälern Zum Schluß kritisirte Redner
die hauptsächlichsten Weizen Varietäten nach Hinsicht ihres
Ertrages und ihrer Qualität zur Erläuterung der letzteren
dienten Backwaarenproben welche aus den einzelnen Weizen
Varietäten hergestellt waren die Größe derselben bei Anwend
ung derselben Menge Mehl giebt einen Einblick in die Back
fähiykeit der einzelnen Sorten Wegen vorgerückter Zeit
mußte der letzte Punkt der Tagesordnung ein Vortrag des
Herrn Knauer über zweckmäßige Kleeansaat vertagt werden
Nach Schluß der Versammlung fand noch sin gemeinsames
Mittagsessen statt an dem sich eine größere Anzahl der Anwe
senden betheiligte

Generalversammlung Die am Sonnabend Nachmit
tag abgehaltene Generalversammlung der Rendnitzer Aktien
brauerei ertheilte Decharge und genehmigte 10 pCt Dividende

Münnstler Concert im Prinz Carl j Mit ge
spannter Erwartung sieht man dem morgen Dienstag im Prinz
Carl stattfindenden Concert entgegen in welchem außer der
genialsten Pianistin der Jetzzeit Iran Sophie Menter
Frau Metzler Löwy Concertsängerin aus Leipzig sowie
unsere gefeierte Primadonna Alexandra Mits chins r serner
Herr Franz Greve Opernsänger aus Hamburg Concert
meister Petri vom Gewandhaus in Leipzig und Herr Ale ran
der Siloti ans Moskau mitwirken werden Ein großes
Orchester gebildet aus den Capellen der sächsischen Regimenter
107 und 134 und verstärkt durch Leipziger Künstler wird
mehrere Orchesterstücke von Liszt und Tschaikowsky vortragen

sowie die Begleitung ausführen Die Direktion des Or
chesters hat Alexander von Siloti übernommen Es ist
also eine Künstlervereinigung zur Mitwirkung herangezogen
wie sie nur selten auf einem Concertprogramm zu finden
sein wird Dabei dient das Concert noch einem edlen
Zwecke sein Ertrag soll zur Gründung eines Fonds
verwendet werden dessen Zinsen jungen begabten Kompo
nisten als Reisestipendien zugewiesen werden In Leipzig
wo dasselbe Concert mit gleichem Programm am heutigen
Montag stattfindet bezeichnet man dasselbe als d s glänzendste
der ganzen Saison Ueber Frau Sophie Menter welche am
Z d M im alten Gewandhaus zu Leipzig konzertirte schreibt
der bekannte Leipziger Musikschriftsteller Bernhard Vogel in
einem längeren Artikel u A folgendes Der großartige Zug
in ihrem Spiele die wir möchten sagen amazonenhafte Kühn
heit mit der sie sich hineinstürzt in den wogenden Kampf der
Virtuosität um aus ihm nicht eher zurückzukehren als bis sie
den Sieg sich erstritten auf allen Linien diese Zuversicht die
sich nur steigert je mehr die technischen Schwierigkeiten wachsen
diese Kraft die das Wort Ermattung kaum kennt das alles

sichert ihr den Vorsitz in der Versammlung der modernen
Pianistinnen Europas Herr Greve ist der Gemahl der be
rühmten Hamburger Primadonna Frau Klossky und dort m t
großer Gage angestellt Der Künstler trat erst vor Kurzem in
einem Konzerte des Liszt Vereins im Gewandhause zu Leipzig
mit außerordentlichem Erfolge auf und riß das Publikum zu
stürmischem Beifall hin Die Kritik bezeichnete den Künstler
als einen der stimmbegabtesten und gewaltigsten Sänger der
Gegenwart der mit wundervollen Mitteln ausgerüstet sich in
seiner Auffassung als ein Künstler von Gottes Gnaden er
wiesen habe Wie das Leipz Tgbl meldet wird dem heute
Abend dort stattfindenden gleichen Concert die hohe Ehre des
Besuchs des Großfürsten Constantin von Rußland zu Theil
werden der zum Besuch des Herzogs Georg in Altenburg
weilend eigens zum Zwecke des Concertbesuchs nach Leipzig
kommen wird Se kaiserliche Hoheit hatte gestern Herrn
Siloti für den der Großfürst eine besondere Vorliebe hat nach
Altenburg befohlen nnd die besondere Freude darüber ausge
sprochen die geniale Pianistin Frau Menter hören zu können
Der Verkauf der Eintrittskarten zu diesem seltenen Concerte
findet in der Buchhandlung von Meyer u Stock früher Max
Koestler Poststraße statt

sDer erste Hallesche Leichenwagens In Nr 233
des Hall Tagebl wird berichtet daß gegenwärtig für die
Stadt ein verdeckter Leichenwagen zum Transport der Leichen
nach den Leichenhallen eingeführt ist da die bisher üblichen
Leichenkörbe für die Begegnenden immer etwas Unheimliches
hatten Im Anschluß hieran darf wohl darauf hingewiesen
werden daß ein ebensolcher Leichenwagen schon vor 353 Jahren
in Halle einmal angeschafft wurde als man die Beerdigungen
auf den Kirchhöfen innerhalb der Stadt einstellte und den
damals außer den Ringmauern liegenden Stadtgottesacker ein
richtete 1529 Gerade im Gegensatz zu heute hatte aber zu
jener Zeit der Leichenwagen oder wie man damals sagte
Karren für die Bürger so viel Unheimliches daß man von
seiner Benutzung sehr bald wieder absah Nach seiner Außer
dienstsetzung gab der Karren noch zu einem spaßhaften Ereig
niß Veranlassung Ueber dies Alles berichtet eine alte geschrie
bene Mittheilung abgedruckt bei DäHne Neue Beschreibung
des Halleschen Gottesacker 5 S6 folgendermaßen Zur selbi
gen Zeit nämlich im Herbst 1529 war zu Halle ein Bürger
meister Gregor Ockel genanndt etwas vorwitzig der ließ
um b des Gotterackers willen einen Karn machen darinnen man
die Todten Sterbenszeit uf den Gottesacker führen solte Als
aber das unter den Leuten ein groß Schrecken Furcht und
Abscheu machte do ließ man den Karn nach undt wurde stets
i i den Winkel an die Kirche geführt nach dem Zusammenhange
scheint die alte Gertrudenkirche an Stelle der jetzigen Markt
kirche gemeint zu sein undtNiemandt hineingelegt Es begab
sich aber daß die Wächter einen Bernhenter Bärenhäuter
Faullenzer Vagabonden gejaget der keine Herberg gewust der
legte sich in den Karn undt thät das Leth den Laden Deckel
über ihm zu undt schlieff bis an den Morgen Des Morgens
aber zwischen sechs und sieben vor der Sonnenanfgangck da
gierigen zwene Bürger mit Nahmen Hans Schüler und An
dreas Erbesmann auf dem Kirchhofs dem Gertrudenkirchhof
um die jetzige Marktkirche gelegen spazieren undt redeten von
Gregor Ockels Karn undt wollen den besehen undt do sie das
Leth aufthaten da wüschte wischte der darinnen lag in die
Höhe das erschracken die Beyden meyneten nichts anders es
wäre ein Todter der würde lebendig undt in dem Erschrecken
liessen sie in die Halle undt wurden beyde krank Aber Gott
lob über drey oder vier Tage nach empfangener Arzeney undt
Aderlassen wurden sie wieder gesundt undt giengen zu Wege
undt Stege aber vor dem Hohn durften sie nicht sorgem

Unglttcksfall Im benachbarten Untermaschwitz
wurde am Sonnabend der 9 jährige Sohn des Handar
beiters Hcnnccke daher durch einen anderen Knaben von
einem Stuhle herabgeworfen und fiel ss unglücklich daß
er den rechten Unterschenkel brach

Polizeinachrichten In dem Koffer des Zimmermäd
chens eines Restaurateurs in der Albrechtstraße wurden am 10
d M 2 Armbänder und ein Häkelzeug und in deren Schlaf
kammer versteckt ein Paar Damenstieseln vorgfunden welche
Gegenstände von dem Mädchen gestohlen worden waren Der
unverehelichten Therefe G in der Breitestraße wurde am 11
d M ein dunkelblaues Kleid im Werthe von 35 M gestohlen

Volksküche
Monat September 1887

Einnahmen
469 ganze Portionen 117,25 Mk
5425 halbe do 705,25 Mk 322,50 Mk

30 ganze Anweisungen 7,50 Mk
130 halbe do 16,90 Mk 24,40 Mk

Abendessen
243 ganze Portionen 36,45 Mk
737 halbe do 73,70 Mk 110,15 Mk

Summa 957,05 Mk
Ausgaben

20 ganze eingeg Anweisungen 5, Mk
140 halbe do 13,20 Mk 23,20 Mk
Fleischer 312,50 MkGrünwaaren 304,70 MkMaterialwaaren 26, MkSonstige 167,05 MkSumma 333,45 Mk

Provinz und Nachbarstaaten
Dresden 9 Dezember Eisenbahnunfall Einschwerer Unfall hat den gestern Abend 6 Uhr 35 Min in Bo

denbach fälligen Personenzug der Böhmischen Nordbahn be
troffen Vor der zwischen Politz Sandau und Franzensthal ge
legenen Station Bensen entgleiste die Lokomotive und stürzte
mit dem Zugsührerwagen den Damm hinunter in einen Sumpf
Dabei wurde leider der Lokomotivführer getödtet der Zug
führer und ein Bremser erlitten schwere Verwundungen Die
Personenwagen sind glücklicher Weise auf dem Gleis stehen ge
blieben

Erfurt 10 Dezember Tödtlicher Sturz Ein ent
setzliches Unglück ereignete sich gestern auf einem Neubau indem
der Klempnergeselle Franz Möller aus Glatz aus einer be
trächtlichen Höhe auf die Straße stürzte und das Genick brach

Eschwege Tod beim Brande Bei einem Brande
der das Wohnhaus des hiesigen Gastwirths Brüdern einge
äschert hat ist die 75 jährige Mutter des Gastwirths in den
Flammen umgekommen

Blankenburg In den Besitz eines Busentuches
der Königin Luise von Preußen ist eine hiesige Dame
Frau G gekommen Die Fürstin hat dieses Tuch ein feines
weißes Battisttuch welches in eiuer Ecke umrankt von einem
14 blättrigen Palmzweige nur einfach den Namen Luise in
feiner blauer Plattstichstickerei trägt welches noch sehr gut er
halten ist auf der Flucht nach der Schlacht bei Jena im Jahre
1806 in der Post in dem zum Halberstädter Kreise gehörenden
Dorfe Roklum liegen lassen Das Tuch wurde gefunden und
an den Amtsrath DiedrichS bei welchem die Königin über

nachtete abgeliefert Jedoch die Königin war bereits wieder
weiter geflüchtet so blieb das Tuch in der Familie des Amts
raths DiedrichS als theures Andenken aufbewahrt Eine
Tochter dieser Familie Frau Notar W in Schöppenstedt erbte
das Tuch und hielt es hoch in Ehren aus ihrem Nachlasse er
stand es Schlossermeister G dort der dasselbe nun nach Blan
kenburg veräußerte

Freienwalde a O 3 Dezember Eine selteneEheschließung erfolgt im benachbarten Dorfe Alt Gließeri
in nächster Zeit laut Aushang im Standesamt Der aufge
botene Bräutigam zählt 63 und die Braut 75 Jahre Ersterer
ist Junggesell und letztere eine Wittwe

In Göttingen hat sich unter der Firma Sachsenhaus
eine Aktiengesellschaft mit 20 000 Mk Kapital gebildet welche
den Erwerb eines Grundstückes für die Verbindung Saxonia
bezweckt Als Gründer fungiren Herr Landrath Wedell Eis
leb en Herr Landrath Freiherr von der Recke Querfurt Ritter
gutsbesitzer Zimmermann Neukirchen Rittergutsbesitzer von
Bülow Dieskau Rittergutsbesitzer Neubaur Krosigk am Petcrs
berge und Harz Referendar von Krosigk Merseburg

Gotha Feuerbestattung Am Montag wurde hier
Generallientenant z D Ludwig v Wittich durch Feuer be
stattet Der Verstorbene hat ein Alter von 69 Jahren erreicht

Handel und Verkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 9 Dezember 1887

Rohzucker In Folge der ermäßigten Productionsschätzunoen
entwickelte sich Anfangs der Woche ein sehr lebhaftes Geschäft
und konnten die Preise für alle Qualitäten über 2 Mark Per
100 Kilo anziehen Später wirkten die politischen Ereignisse
lähmend ans die Unternehmungslust und lehnten Käufer die
Offerten zu den gestiegenen Werthen ab so daß sich die heuti
gen Notirnngen etwas unter dem höchstbezahlten Preisstand
bewegen Umsatz43000Sack Raffinirter Zucker Brode
sowohl wie gemahlene Zucker begegneten bei steigenden Preisen
reger Nachfrage und wurden namentlich für spätere Termine
die vollen Forderungen der Raffinerien schlank bewilligt Heu
tige Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Granulated
zucker Mk 57,00 Rendement 92 Mk 48 00 48,30 Rende
ment 88 Mk 45,80 46,40 NachProdukte 75 Rendement
Mk 39,50 42,00 Raffinirter Zucker per 100 Kilo
Raffinade f Mk 56,00 Patent Würfel Mk 63,00 Gem
Melis I Mk 55,00 55,50 Melasse zur Entzuckerrmg Mk
5,00 5,80

Versteigerung Am Sonnabend wurde an hiesiger
Gerichtsstelle das dem Kaufmann Hemvel gehörige in Burg
bei Radewell belegeneZ Grundstück versteigert Das Höchst
gebot gab der Hypotheken gläubiger Herr Rentier Ploß in
Gibiechenstein mit 1500 Mk ab

Vermischtes
Ueber die Erscheinungen des Hypnotismus und

namentlich die sogen hypnotischen Suggestionen hielt am
Sonnabend im Verein Berliner Künstler der Direktor des
Ambulatoriums sür Mcchano und Elektrotherapie zu Baden
Baden Joh G Sallis einen hochinteressanten Bortrag
Künstliche Schlafzustände wie der Hypnotismus so führte der
Redner aus waren bereits den alten Indern wie den Griechen
und Römern unter dem Namen Tempelschlaf bekannt wurden
aber seit Mesmers Entdeckung des thierischen Magnetismus
1775 systematisch untersucht Doch wurden die hypnotischen

Experimente zu allerlei Gaukeleien benutzt und hatten oft so
schädliche Folgen daß sich mehrere Staaien damals veranlaßt
sahen dieselben ganz zu verbieten Trotzdem sind hypnotische
Erscheinungen immer wieder aufgetreten ja sogar zuweilen
besonders unter Schulkindern epidemisch geworden und haben
die unglaublichsten Vorgänge herbeigeführt Deshalb sind
immer wieder nene Erklärungsversuche gemacht worden theils
von Seiten der Spiritisten welche allerlei geheimnißvolle gei
stige Beziehungen zu anderen Menschen zu Verstorbenen c
voraussetzten und bei dem natürlichen Hange der Me schen
zum Wunderbaren vielen Anhang fanden aber stets als Schwind
ler und Geldmacher entlarvt sind theils von Seiten exakter
Forscher welche jene Vorgänge auf rein physischem Wege zn
erklären und durch Experimente mit Menschen und Thieren
in ihrem Wesen und ihren Ursachen zu erkennen suchten Hyp
notisirbar ist nach der Ueberzeugung des Redners jede Person
und zwar vermittelst monotoner Nervenreize wie Anstarren
eines Leuchters eintönige Geräusche c Besonders geeignet
für solche Experimente sind Schriftsetzer Klavierlehrer
innen sowie alle diejenigen Personen welche eine ein
seitige geistige Thätigkeit ausüben die zugleich mit gewissen
mechanischen Bewegungen verbunden ist Solche Versuche sind
nicht nur vollkommen unschädlich sondern sind z B bei Tob
süchtigen mit Erfolg zu Heilzwecken benutzt Nur bei Herz
kranke Personen kann die durch die Hypnotisirung hervorgeru
fene Muskelitarre leicht gefährlich werden Besonders inter
essant sind die beglaubigten Beispiele hupnotischer Suggestion
auf Grund deren das hypnotisirte Individuum dem Hypnotiseur
willenlos folgt sich von ihm alles einreden läßt ja sogar Tage
Wochen Monate nach dem Erwachen die während der Hypnose
gegebenen Befehle ohne Widerspruch erfüllt So streute eiue
Dame ihrer Tante vermeintliches Gift in die Limonade eine
andere brachte eine Person wegen Diebstahls zur Anzeige u s f
Es ist klar daß auf Grund dieser Eriä eiuungen die Hypnose
leicht zu verbrecherischen Zwecken mißbraucht werden kann nnv
sollten nach Ansicht des Redners die Gesetze die Befugniß zum
Hypnotisiren sehr beschränken Die Experimente welche der
Vortragende mit hypnotisirten Krebsen anstellte gelangen voll
kommen die als Versuchsobjekte benutzten Hühner aber liefen
nach kurzer Zeit gackernd davon und ein Herr welcher sich
ebenfalls zu Versuchen bereit erklärte konnte wohl in Folge
der in dem Zimmer herrschenden Unruhe nicht in den Zustand
der Hypnose versetzt werden Am Schluß sprach Herr Prof
v Werner wie die Post berichtet dem Rednee im Namen
des Vereins seinen Dank für den interessanten und lichtvollen
Vortrag aus welcher gewiß mannichfache Anregungen zu neuen
Versuchen und Studien auf diesem Gebiete gegeben hat

Telegraphische Nachrichten
Leipzig IS Dez S Uhr Mittags Zudem heut

begonnenen Landesverrathsvrozesi Cabannes sind
IS Zeugen und S Sachverständige geladen Den Vor
sitz führt Herr Reichsgerichtsrath Brenkmann die
Oberreichsanwaltschaft ist durch Herrn von Tessendorf
vertreten Zuhörer sind nur wenige anwesend Die
Anklage lautet auf Landesverrath Diebstahl von
Verwaltungsberichten Elsaß Lothringen betreffend
von geheimen Verfügnngen über Straßburg Colmar
Metz und Verkauf derselben nach Paris gegen hohe
Bezahlung Der Angeklagte ist geständig sein Ver
theidiger ist Herr Rechtsanwalt Sachs

Paris 11 Dezember Der Temps sagt über eine Theil
nahme Frankreichs an einer marokkanischen Konferenz es han
dele sich dabei nicht um die innere Lage Marokkos sondern
lediglich um die Regelung der Frage des Schutzes von Aus
ländern oder Eingeborenen welche den Schutz der ausländischen
Konsuln anrieken Die französische Regierung habe stets er
klärt sie sei bereit an einer Conserenz theilzunehmen die sich
auf diesen Punkt beschränke sie habe auch Spanien aufgefor
dert seine Anträge genau zu formuliren es sei dies aber sei
tens Spaniens bis jetzt nicht geschehen
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K HaAe a d S
Wer sich eine durchaus solid gebaute gut arbeitende leicht zu handhabende

Schiffchen Nähmaschine kaufen will der wähle

99

W

öon
London

V vrtriis K L oiitzKcht GnK Porter
cht ngl Pööle von K j London

empfiehl t in flascheuseifcr vorzüglicher Qualität

FS MerhaMungBölbergasse Nr S zwischer der gr n kl Ulrichstraße
dessen Filialen in Artern und Mi A r lt iß in Eisleben

Bestslluugsannahme und Verkaufsstelle befindet sich auch bei r HV
WstZiiiZ Bernburgerstraße 6 W M sSZ Leipzigerstraße 62 VI M skcv
Rath ausgasse 11iö Der Zutritt in meine Geschäftsräume ist meiner werthen Kundschaft zu jeder
Zeit gern gestattet Preis Courant ist in meinem Contor zu haben auch auf Wunsch

francv zugesandt

Lmfermlwer Verein für Halle
nnd den Ssalkreis

Donnerstag den S d M Mdends 8 Uhr im großen Saale des Rosenthales
Vortrag des Herrn Oberlehrer Ar v Is über

Völkerleben und Heeresverfasfungen im
mittelalterlichen und neueren Europa

Die Mitglieder der deutschen Reichspartei der nationalliberalen und Handwer

kerpartei werden uns als Gäste willkommen sein

I Oie Ii5i V SrStnMorgen Dienstag Abends 8 Uhr V imiiA in der Tulpe
Weihnachtsvitte für die Kindervewahrmistalt i der

Schmicdstratze
Den 60 Kindern unserer Bewahraustalt möchten wir gern eine Weihnachtsfreude bereite

und erlauben uns unsere Mitbürger um einen Beitrag hierzu freundlichst zu bitten Die gerin
gen Mittel über welche unsere Anstalt gebietet reichen nicht aus um eine Weihnachtsbeicheerunz
zu veranstalten und in den Familien der Kinder kann nur wenig oder nichts zur Erhöhung der
Festfreude geboten werden Trotz der vielen Bitten zur heiligen Weihnachtszeit dürfen wir
hoffen daß wir auch für unsere Anstalt am äußersten Ende der Stadt mcht vergeblich bitten
Die unterzeichneten Mitglieder des Komitee s werden jede Gabe mit herzlichem Danke annehmen

Fräulein Bauerdorff Königstr 36 Frau Dönitz Merseburgerstr 39 Frau Stadtrath
Ernst Raffineriestr 6 Frau Hardegen Merseburgerstr 34 Frau Lattermann Merse
burgerftr 14 Frau Neitsch Merseburgerstr 38 Frau Reinicke Merseburgerstr 23 Fräu
lein Schwarzburger Merseburgerstr 9b
Wächtler Ulrichskirche

Frau Wernicke Merseburgerstr 35 Pastor

achte aber um sich vor Täuschung durch Nachahmungen zu schützen auf die Schutz

Marke SchwanNur allein zu haben bei MOZA Franckestr 6 Ecke des Königspl Halle a S

M v Swß KkaÄewie
Donnerstag den Z5 Dezember Abends VVs Uhr

im Bolksschulsaale
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Agenten gesucht
Mit 150 Mk baar find monatlich 100

bis 150 Mk zu verdienen Off suk V T7 734
Jnvalidendank Dresden erbeten
Ein in der Zucker Branche und im

Dampfmaschinenbau bewanderter jün
gerer Techniker tüchtiger Zeichner wird
gesucht Anmeldungen mit Angabe bisheriger
Thätigkeit und Gehaltsansprüche erbittet
Prinz Carlshütte Rothenbnrg a S

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungen Cassaschränke

Kindenstrahe 7

z Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

I Z5i Kvr
gr Ulrichstraße 4

Perfekte Leipziger Schneiderin empf
sich zur Anfertig der einfachsten fowie ele
gantesten Damengm derobe Eins Klei
der garantirt gutsitzend von 2 Mark an

Kl Bra uhausgasse S4 I
l Arbeitsburschen sucht
tt Mssvdsi K gr Ulrichstraße 35

Eine Frau sucht Beschäftigung zum
Waschen und Scheuern
Unterberg Sb SS Frau

Ärmere Xeüerriilluie
mit Wasserleitung bisher von
einem Bierverleger gemiethet sind
per 1 Januar oder später zu ver
miethen Leipzigerstratze

Dorothrrnstmßk 15
sind Wohnungen sof od 1 April zu be
ziehen Park bad Aktien Gesellschaft

S Stuben Parterre für sv Thlr
an ältere Dame zn vermietheu

Desgl eine Hofwohn zu svThlr
Häudelstratze SV

Kl Wohnung verm kl Schlamm 4
2 St K, K u Zub verm Schülershof 13,1

Laden mit beiliegender Wohn Pr 480
Wohnung schöne große Zimmer Preis
375 Mk zu verm p 1 Apr 88 Zu erfr

Glauch Kirche
Die vom Herrn Ingenieur Lythall bewohnte

im Fürstenthal gelegene Villa mit Garten
benutzung ist 1 April oder 1 Juli k I
zu vermiethen Näheres bei Dr A Francke

Markt tS

MM sMM sM
Es sind uns in letzter Zeit wiederholt

Mittheilungen über unglaubliche Rohheiten
der Geschirrführer namentlich auf Ablade
und Bauplätzen verübt zugekommen die
leider bei Mangel näherer Angaben gegen
standslos bleiben mußten

Wir richten deshalb die herzliche Bitte an
unsere Mitbürger die Vereinsbestrebungen
dadurch zu unterstützen daß die sich nennenden
Zeugen in den geeigneten Fällen die vom
Wagenschilde leicht zu einnehmenden Namen
und Wohnung des Geschirrbesitzers sowie
Zeit und Ort der Mißhandlung gefälligst
zu unserer Kenntniß bringen

Alles Weitere besorgt gern
IZr

Mmilien Nachrichten
In der Frühe des heutigen Sonntags

kurz vor 8 Uhr erlöste ein sanfter Tod un
sere heißgeliebte Gattin Mutter Schwieger
mutter Großmutter und Schwester

Therese Gerhard
geb Muther

von ihren langen schweren Leiden
Dies zeigen mit der Bitte um stille Theil

nahme an
Dr Oskar Gerhard Professor

Friedrich Gerhard Sekonde Lieuteuantund
Adjutant im Eisenbahn Regiment
Meta Schmiedeck geb Gerhard

Hermann Gerhard Gerichts Assefsor
Gotthard Schmiedeck Rechnungsrath

Caroline Faber geb Muther
Rheydt Berlin Hameln M Glad

bach Fechheim 11 Dezember 1887

Freitag Abend wurde von der Blumen
straße bis nach der Königsstraße ein golde
ner Bleistifthalter verloren

Gegen Belohnung abzugeben
Königsstratze 4

Todesanzeige
Heute Morgen 2 Uhr starb sanft in

Folge einer Lungenentzündung unsere gute
Mutter Großmutter und Urgroßmutter

Frau Profesfor Dzondi
im bald vollendeten 82 Lebensjahre Dies
zeigen theilnehmenden Freunden in tiefer
Betrübniß an

Die Hinterbliebenen
Halle d 12 Dezember 1887

Danksagung
Für die vielen Beweise der Liebe und Theil
nähme beim Begräbniß unserer lieben Tochter
Emilie sagen allen Freunden Bekannten und
Verwandten so auch Herrn Pastor MaLk

für die trostreiche Grabrede unseren
aufrichtigsten Dank

ZU vrKi i i und Frau



StaSt Vkeatvr
Direktion N i rZ Z vdkOM iZGlI

Dienstag den 1Z Dezember I8G7
7 Uhr

90 Borstellung K8 Abonnements Vorstellung Farbe KvIK
Zum 3 Male

M IMGO R NÄ F U
Trauerspiel in 5 Auszügen von Shakespeare

Personen

Vater Msw
Weinstuben und Austern Salon

gr Uärksrstrasss 14
6rQ8prsod vMd1uLZ 169

smxLsIllt

ia üsr Vsiostuds Ot ä ISO
Äusssr äsm ÜMSö Dwä N S,VO
100 LtÄclc ab SMs Mi 1 Ov

von ii M anvon 1 dis 4 Iltir
8pei8v A la earte Mjväer laZes Wt

Rsssrvu ts Airuusr

KsöMst dis 12 Ildr bsuäs

ß

5

D

Mein Bureau befindet
sich von heute ab Brüder
ftratze 7 II

MÄNG
Gerichtsvollzieher in Halle

Escalus Prinz von Verona Carl Friedau
Graf Paris Verwandter

des Prinzen Otto Kirsch

Romeo Montague s Sohn Fritz Kester
Mercutio Verwandter des

Prinzen u Romeos Freund Berth Sprotte
Benvolio Montague s Neffe

und Romeos Freund Bernhard Kühn
Tybalt Neffe der Gräfin

Capulet Erich Schmidt
Bruder Lorenzo ein Fran

ziskaner Adolf MüllerBruder Marcus von dem
selben Orden M Drakle

Balthasar Romeos Diener Otto Hilprecht

Abraham Bedienter Mon

Warmmg
Unsere Bildwerke sind in Halle nur bei

der Firma Tausch u Grosse zu haben und
warnen wir ausdrücklich auch in Halle sor
Ankauf von Nachahmungen die etwa als
unsere Fabrikate verkaust werden sollten wie
das andererorts zur Täuschung des Publi
kums geschehen ist

Berlin kr Sl I iEme Aufwartung wird sofort gesucht
Mersebnrgerstrafte SS Part

tague s
Peter
Ein Page des Paris
Ein Apotheker
Ein Offizier
Gräfin Montague
Gräfin Capulet

Gottfr Greger
Martin Klein
Anna Behrens
Josef Hertzka
Alfred Runge
Julie Hahn
Hedwig Pfund j

Kühnau
DoraSteinhardt
Louife vonDub

FodiUMSS SkANz Hoflieferant

Weiugutsbefitzev
Winkel im Rhcingan

am Fuße des Schloß Johauuisberg

Weiugrotzhäudler
SS I s

Räthhausgasse 8

Julia Capulet s Tochter
Juliens Amme
Verwandte beider Häuser Wachen Gefolge

Masken
Die Szene ist den größten Theil des Stückes I
hindurch in Verona zu Anfang des 5 Auf

zuges in Mantua

etablirt feit 185Ä

Nach dem 1 und 4 Aufzuge finden Pausen statt

Prosc Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3
1 Rang Lvge 2 S0
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuils 2,50

K iRWii PZ r ss
Varquet 2 MkProsc Loge 2 Rang 2
Psrterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50

reihen 1,

2 Rang letzte Reihen S,50 MI I
3 Rang nummerirt 0,78
Gallerie 0,40

Weingut von k LKz üö am Schloß Johanmsberg

Zum bevorstehenden HV Uii Kt k t hält der Unterzeichnete sein bedeuten

2 Rang Hinterr
Bücher mit vollständigem Text 5 20 Pfg sind an der Kssse und bei den Billeteuren

zuhaben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Borstellungen und tes Lager das größte hier am Platze von felbft gekelterten und selbst gepflanzten

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirtcr

Sitze sind an der Kasse S 30 Pfg sowie WM WvZsVKMvSUvUNummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg an der Kasse und bei del hgxz direkt importirten

Billeteuren zu haben MsrsiiTZ KL Z ei is l ADte ageskaffe ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags m 1 t ÄKiitsvis
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet vlit Kz iriti 8 i undbestens empfohlen

Kaffenöffunng Mr Mnfsmg Khr Gnde nach Z O Uhr j
Comptoir nnb Hauptverkehrslager in Halle a S Rachhansgafse 8s Vorstell außer loonnement Außerdem werden die Weine zu denselben Preisen wie im Hauptgeschäfte verGrstes und vorletztes Gastspiel vonFsan ZE S 5zr i U Herren

vom StadLthemter in Hamburg Titelrolle Fmnziska in Halle a S K önigftraße 31Erreich al Gast Anfang 7 Uhr Opernpreise in Halle a S Geiststraße 28Donnerstag wn M Dezember Zweites und letztes Gastspiel vou Frau NM R in Mersebura Obere Burgstraße 4

nZum 1 Male WZ in CönnernLustspiel von Shakespeare Katharina Franziska Ellmenreich als Gast

Dpeznpveise jI5e t ls MsKtAB Mr MN Z u8 r tiU T r
Lvktkilssllvr ur I 1z

IMIM
Leipziger Platz Ä W

Va8 8taÄ tikstel iu alle a 8
VVIS

ObördürZsi iQöistsr

Isenlhai Ca
gr Wrichstratzs

Paffementrie n Kuops Fabrik

Bedarfs Artikel für Damen
uud Herren Schneiderei

Empfehlen zur

sämmtliche Besatz Artikel
Vlegaut sitzende

hochschnürend

Wen Menroße Ausstellung passender

Weihllsch s Gtschmke

Dtto Werner K Co
gr Ulrichstraße SÄ

KMß Ui l WM VW
ZZz NHZS Zs V

Weneral Vertreter
der Herren Glls MÄII

Wurstfabriken
Frankfurt a Main

Zungenwurst Kalbflsifchwurst
Schwarteumageu Hausmacher

Leberwurft
Franks Bratwürstel

Q Paar 3V 4O SO Pfg

6r 0rmat mit 15 IIWstrMovstaksIll slöZ Izioodirt 9 Ui rk
in doedksinsrQ 12 in rÄel2tIs lsr ZÄii 1 18 Uark
Verls von ViZZi K Lueli llllcl ullst HallälnllA

Arosss KwillstrÄLSs 63
I Z SZ Z t ZZüWK LlvASSIKiLÄZKl AülM ZI I K V I k

HMMWMWMWW
G s MtGMIZA

KIss und py sIIsn ANljlung
LschZigerstraße OS

empfiehlt zum bevorstehenden Weihoachtsfefie sein großes Lager weißer
dekorirter Porzellane aus den renommirtesten Fabriken

Specialität KMeesewiee mW Tsfelserviee
eomplett für Rs bis Perszmen in einfachen geschmackvollen sowie

hocheleganten Deeors
Größte Auswahl bei billigster Prsisstellnng

Krystallglaswaaren Biersätze Bowlen Weingläser antiqne Nomer
Schaalen Figuren Basen umd Luxusartikel

MZ MZM Gr Stemflr K0
Lager von VissS

Bielefelder und schlesische Fa rikats
Lager einfacher ll kleganler sang r HU Ä SSKG

8 sit Bw a Äcir 0,50M iRt ZT ttI snK 8 s kii Leinen s Mtr 0 65
Pa das Kleid 5,15

In neuen Vsssins empfehle

j MMZ SK UiANGl n Morgemvcken
M kiltlerliSkker

Ikiir ssävL Itsr tisil i i sÄ8Ki t i k r iZ smpLsdlt

WÄA Ä i IlalleZZi rMsKi i st,i S S 1

Wi II KRer
iLzs ZzZ iT,z5 H, ZiKs Ä neben der Sparkasse

empfiehlt
Albums Mappen Ringtaschen Etui in Vachette
Kalb Broear und allen modernen Lederarten

glatt gepreßt n gcbunzt Geldtäschchen Reise und Arbeitsnecessaires Quart
Albums l0 Blatt ff Cartons 1 M 50 Pfg

f Lrdmmamu

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmann in Halle
ExPedMon des Halleschen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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